
Eigene Angaben Tipps zur Schadenregulierung Skizze des Unfallortes

Sie brauchen jetzt
sachverständige Hilfe

Die qualifizierten, anerkannten und unabhängigen 
KÜS-Sachverständigen helfen Ihnen gern weiter

Unfall?

Partner der

Notieren Sie unbedingt Straßenverlauf, -namen, -schil-
der, Positionen der Fahrzeuge im Moment des Unfalls.
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Bei einem unverschuldeten Unfall trägt grund-
sätzlich – bis auf wenige Ausnahmefälle, wie 
Bagatellschäden – die Versicherung des Schädigers 
die Kosten des Kfz-Sachverständigen. Beauftragen 
Sie den unabhängigen KÜS-Sachverständigen mit 
der Schadenfeststellung. 
Sichern Sie die Beweise aus dem Unfall- 
geschehen.
Beauftragen Sie auch frühzeitig einen Fach- 
anwalt für Verkehrsrecht mit der Vertretung Ihrer 
Interessen gegenüber der gegnerischen Versiche-
rung.

Die Sachverständigen der KÜS bieten einen 
zuverlässigen Service rund um das Fahrzeug. Dazu 
gehören unter anderem Schadengutachten, Fahr-
zeugbewertungen, Rekonstruktion von Unfällen, 
Begutachtung von Motor- und Lackschäden sowie 
die Wertermittlung bei Kraftfahrzeugen. Sie sind 
gut ausgebildet und anerkannt, durch Weiterbil-
dung fachlich immer auf dem Stand der Zeit und 
erfahren.
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Name des Fahrers

Straße

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

Name des Halters

Straße

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

Name des Fahrers

Straße

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

Name des Halters

Straße

PLZ, Ort

amtl. Kennzeichen

Kfz-Versicherung

Vers.-Schein-Nr.

Datum, Uhrzeit

Unfallort

Unfallgeschehen

Polizeibeamter/Dienststelle

Zeugen (Name, Tel.-Nr.)

1. 	 UNFALLSTELLE ABSICHERN

» Warnblinkanlage einschalten
» Warnweste anlegen
» Warndreieck aufstellen

2. 	ERSTVERSORGUNG VON VERLETZTEN

3. �	 POLIZEI UND RETTUNGSDIENST VERSTÄNDI-
GEN 
	 (Notruf: 110 Feuerwehr: 112)

4. 	AM UNFALLORT BLEIBEN

» Nach Zeugen suchen
» Daten des Unfallgegners notieren
» Unfalldaten aufnehmen/Fotos machen
» Führerschein und Fahrzeugpapiere bereithalten


